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Herren Kreisliga C Gr. 1

SC Vogt IV : SV Deuchelried V 
Samstag, 14.01.2023, 15:30 Uhr

Monat und Diemschnig in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 1 traf die Mannschaft des SC Vogt IV am vergangenen Samstag
im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Deuchelried V. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Friedrich Diemschnig. Garant für diesen Heimspielsieg waren Monat und Diemschnig, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der SC Vogt IV
dieses Match mit 2 und der SV Deuchelried V mit 4 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 7:11, 11:9, 11:4, 11:7-Erfolg gegen Kuder / Rudhart kamen Monat / Auffinger nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der Start in die Partie
hätte für Rogg / Edel besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Bernhard / Jäckle noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Bruckner / Diemschnig überzeugten im Match gegen Eisbrenner / Frick, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Lovis Monat hatte im
Match gegen Hermann Jäckle am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Edgar Bernhard konnte Winfried Rogg anschließend
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Leonhard Bruckner in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Stefan Rudhart. Friedrich Diemschnig konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Aaron Kuder beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Peter Edel nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Walter Frick. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz.
Zwischenzeitlich musste Felix Auffinger zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel
gegen Kevin Eisbrenner, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Vogt IV
und des SV Deuchelried V. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Lovis Monat gegen
Edgar Bernhard durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Winfried Rogg kam mit der
Spielweise von Hermann Jäckle am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete
mit einem 3:1-Sieg. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Leonhard Bruckner beim 2:3 gegen
Aaron Kuder, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor
Bruckner dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kuder mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 8:4. Friedrich Diemschnig bekam es nun mit Stefan Rudhart zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Friedrich Diemschnig am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der
9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg des SC Vogt IV geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen den TC
Lindenberg, während der SV Deuchelried V am 21.01.2023 gegen den TV Isny 46 III antritt.

 Statistik:
 SC Vogt IV

Doppel: Monat / Auffinger 1:0, Rogg / Edel 1:0, Bruckner / Diemschnig 1:0 
Einzel: L. Monat 2:0, W. Rogg 1:1, L. Bruckner 0:2, F. Diemschnig 2:0, P. Edel 0:1, F. Auffinger 1:0 

 SV Deuchelried V
Doppel: Bernhard / Jäckle 0:1, Kuder / Rudhart 0:1, Eisbrenner / Frick 0:1 
Einzel: E. Bernhard 1:1, H. Jäckle 0:2, A. Kuder 1:1, S. Rudhart 1:1, K. Eisbrenner 0:1, W. Frick 1:0


